
Ausschussmitglied Mobers erkundigt sich nach den Realisierungschancen der 

Errichtung eines Waldkindergartens in Meckenheim. 
 

Die Frage konnte in der Sitzung nicht beantwortet werden und wird daher in der 
Niederschrift beantwortet wie folgt: 
 

Die Verwaltung verweist bzgl. der grundsätzlichen Möglichkeiten und 
Rahmenbedingungen zur Errichtung eines Waldkindergartens auf die im 

Ratsinformationssystem hinterlegte Arbeitshilfe des Landschaftsverbandes 
Rheinland (LVR; Stand 04/2018). 
Zur Erweiterung des bereits jetzt in Meckenheim vorhandenen vielfältigen 

Betreuungsangebotes wäre sicherlich auch ein Wald- oder Naturkindergarten 
eine sinnvolle Ergänzung. Die Verbindung zur Natur wurde und wird bereits durch 

eine ganze Reihe von Trägern/KiTas durch regelmäßige Waldtage oder -wochen 
konzeptionell umgesetzt.  
Seit der Errichtung des städtischen Jugendamtes und der damit verbundenen 

Übernahme der Sicherstellung des Rechtsanspruches auf einen bedarfsgerechten 
Kindergartenplatzes wurde das Thema „Waldkindergarten“ selbstverständlich 

immer auch in die jugendhilfeplanerischen Überlegungen zur Ausweitung des 
Platzangebotes einbezogen. Aus den nachfolgenden -nicht abschließend- 

aufgeführten Gründen wurde aber eine Umsetzung nicht weiter verfolgt: 
 

 Herausforderungen zur Umsetzung des Rechtsanspruches U3 innerhalb der 

gesamten Verwaltung 
 erheblicher Planungs- und Umsetzungsaufwand zur erstmaligen Errichtung 

eines Waldkindergartens  
 dauerhafte zusätzliche Personalkosten, die nicht bzw. nur unzureichend 

durch die Betriebskostenzuschüsse gedeckt werden 

 Haushaltssicherung 
 Fachkräftemangel (insbes. auch für diese spezielle Betreuungsform) 

 geeignete Trägerschaft 
 

 

Die Jugendhilfeplanung stellt sich zudem bereits seit Jahren der Verantwortung 
zu dieser wichtigen Thematik.  

So richtet bspw. der NABU in Meckenheim seit 2002 unter der Leitung von Silvia 
Johna (Dipl. Biologin & Naturerlebnispädagogin) regelmäßig eine zweiwöchige 
Natur-Sommerferienstadtranderholung sowie eine einwöchige 

Herbstwaldwoche aus. Darüber hinaus wurde im letzten Jahr das Jubiläum 
zum 100. NATUR-KIDS-Treffen gefeiert. Diese Angebote sind regelmäßig 

ausgebucht. Auch für die 10 Termine in 2019 gibt es keine freien Plätze mehr.  
Im Rahmen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit werden insbesondere über den 
Standort im Ruhrfeld (Kinder City) seit einigen Jahren mit Unterstützung des 

NABU Naturerlebnistage erfolgreich angeboten. 
 


